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6 3 0 . Verordnung: Änderung der Rezeptpflichtverordnung

6 3 1 . Verordnung: Verbindlicherklärung des für den Bereich des Allgemeinen Sozialversicherungsgesetzes
festgesetzten Anpassungsfaktors für den Bereich des Tuberkulosegesetzes für das
Kalenderjahr 1987

6 3 2 . Verordnung: Verbindlicherklärung des für den Bereich des Allgemeinen Sozialversicherungsgesetzes
festgesetzten Anpassungsfaktors für den Bereich des Impfschadengesetzes für das
Kalenderjahr 1987

6 3 3 . Verordnung: Feststellung des Ausmaßes der veränderlichen Werte und einiger fester Beträge aus
dem Allgemeinen Sozialversicherungsgesetz, dem Gewerblichen Sozialversicherungs-
gesetz, dem Bauern-Sozialversicherungsgesetz und dem Beamten-Kranken- und
Unfallversicherungsgesetz für das Kalenderjahr 1987

630. Verordnung des Bundesministers für Gesundheit und Umweltschutz vom 11. November
1986, mit der die Rezeptpflichtverordnung geändert wird

Auf Grund des § 2 Abs. 1 des Rezeptpflichtgesetzes, BGBl. Nr. 413/1972, wird verordnet:

Artikel I

Die Rezeptpflichtverordnung, BGBl. Nr. 475/1973, in der Fassung der Verordnungen BGBl.
Nr. 594/1974, BGBl. Nr. 502/1975, BGBl. Nr. 522/1976, BGBl. Nr. 485/1977, BGBl. Nr. 477/1978,
BGBl. Nr. 377/1979, BGBl. Nr. 402/1980, BGBl. Nr. 444/1981, BGBl. Nr. 515/1982, BGBl.
Nr. 610/1983 und BGBl. Nr. 505/1984 wird wie folgt geändert:

1. Die Liste der Anlage wird wie folgt ergänzt:
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2. In der Liste der Anlage werden nachstehende Änderungen vorgenommen:

3. Im Anhang I zur Anlage („Ausnahmen") werden folgende Änderungen vorgenommen:

a) „R 16" lautet:
„R 16 ausgenommen bis 0,65 g pro dosi und bis 2,0 g pro die, sofern mit W 2 versehen."

b) „R 52" entfällt.

4. Der Anhang I zur Anlage („Ausnahmen") wird durch „R 55 ausgenommen für äußerliche Anwen-
dung bis 10% und ausgenommen für innerliche Anwendung bis 3%" ergänzt.

5. Im Anhang II zur Anlage („Warnhinweise") werden folgende Änderungen vorgenommen:

a) „W 2" lautet:
„W 2 Ohne ärztliche Anordnung nicht länger als zehn Tage hintereinander anwenden. Bei län-
gerem Gebrauch oder überhöhter Dosierung (mehr als 2,0 g pro Tag) sind Leber- und Nieren-
schädigungen nicht auszuschließen. Darf Kindern unter drei Jahren nur über ärztliche Anord-
nung gegeben werden."

b) „W 3" entfällt.

Artikel II

Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1987 in Kraft.

Kreuzer
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6 3 1 . Verordnung des Bundesministers für
Gesundheit und Umweltschutz vom
13. November 1986 über die Verbindlicherklä-
rung des für den Bereich des Allgemeinen
Sozialversicherungsgesetzes festgesetzten
Anpassungsfaktors für den Bereich des Tuber-

kulosegesetzes für das Kalenderjahr 1987

Auf Grund des Tuberkulosegesetzes, BGBl.
Nr. 127/1968, in der Fassung des Bundesgesetzes
BGBl. Nr. 142/1974 wird verordnet:

Artikel I

Der im Bereich des Allgemeinen Sozialversiche-
rungsgesetzes mit Verordnung des Bundesministers
für soziale Verwaltung vom 6. Oktober 1986,
BGBl. Nr. 551, für das Kalenderjahr 1987 mit
1,038 festgesetzte Anpassungsfaktor ist in diesem
Ausmaß auch im Bereich des Tuberkulosegesetzes
für das Kalenderjahr 1987 verbindlich.

Artikel II

Die Höhe des Taschengeldes gemäß § 39 Abs. 4
des Tuberkulosegesetzes wird für das Kalenderjahr
1987 mit 58 S festgesetzt.

Artikel III

Die Beträge, die für das Kalenderjahr 1987 an
die Stelle der im § 41 Abs. 2 des Tuberkulosegeset-
zes genannten Beträge treten, werden wie folgt
festgesetzt:

1. statt 9 064 S mit 9 408 S,
2. statt 6 335 S mit 6 576 S,
3. statt 2 366 S mit 2 456 S,
4. statt 683 S mit 709 S.

Kreuzer

632. Verordnung des Bundesministers für
Gesundheit und Umweltschutz vom
13. November 1986 über die Verbindlicherklä-
rung des für den Bereich des Allgemeinen
Sozialversicherungsgesetzes festgesetzten
Anpassungsfaktors für den Bereich des Impf-

schadengesetzes für das Kalenderjahr 1987

Auf Grund des § 3 Abs. 3 des Impfschadengeset-
zes, BGBl. Nr. 371/1973, wird verordnet:

Der im Bereich des Allgemeinen Sozialversiche-
rungsgesetzes mit Verordnung des Bundesministers
für soziale Verwaltung vom 6. Oktober 1986,
BGBl. Nr. 551, für das Kalenderjahr 1987 mit
1,038 festgesetzte Anpassungsfaktor ist in diesem
Ausmaß auch im Bereich des Impfschadengesetzes
für das Kalenderjahr 1987 verbindlich.

Kreuzer

633. Verordnung des Bundesministers für
soziale Verwaltung vom 14. November 1986
über die Feststellung des Ausmaßes der verän-
derlichen Werte und einiger fester Beträge aus
dem Allgemeinen Sozialversicherungsgesetz,
dem Gewerblichen Sozialversicherungsgesetz,
dem Bauern-Sozialversicherungsgesetz und
dem Beamten-Kranken- und Unfallversiche-

rungsgesetz für das Kalenderjahr 1987

Auf Grund der §§ 108 b Abs. 2 und 3, 108 c, 45
Abs. 1 lit. a und 108 i des Allgemeinen Sozialversi-
cherungsgesetzes, BGBl. Nr. 189/1955, in der Fas-
sung der Bundesgesetze BGBl. Nr. 484/1984 und
BGBl. Nr. 111/1986, der §§47, 49 und 51 des
Gewerblichen Sozialversicherungsgesetzes, BGBl.
Nr. 560/1978, in der Fassung der Bundesgesetze
BGBl. Nr. 485/1984 und BGBl. Nr. 112/1986, der
§§ 45 und 47 des Bauern-Sozialversicherungsgeset-
zes, BGBl. Nr. 559/1978, in der Fassung der Bun-
desgesetze BGBl. Nr. 486/1984 und BGBl.
Nr. 113/1986 und des § 19 des Beamten-Kranken-
und Unfallversicherungsgesetzes, BGBl. Nr. 200/
1967, wird verordnet:

§ 1. Für das Kalenderjahr bzw. Beitragsjahr 1987
werden festgestellt:

1. der Meßbetrag nach § 108 b Abs. 2 des Allge-
meinen Sozialversicherungsgesetzes mit
875,12 S;

2. die Höchstbeitragsgrundlage nach § 45 Abs. 1
lit. a des Allgemeinen Sozialversicherungsge-
setzes mit 720 S kalendertäglich;

3. die Höchstbeitragsgrundlage nach § 108 b
Abs. 3 des Allgemeinen Sozialversicherungs-
gesetzes mit 880 S kalendertäglich;

4. die Aufwertungsfaktoren nach § 108 c des
Allgemeinen Sozialversicherungsgesetzes
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§ 2. Die Beträge, die für das Kalenderjahr bzw.
Beitragsjahr 1987 an die Stelle im ASVG genannter
fester Beträge treten, werden unter Zugrundele-
gung der in der Verordnung vom 18. Dezember
1985, BGBl. Nr. 5/1986, und des Bundesgesetzes
vom 20. Feber 1986, BGBl. Nr. 111, angeführten
Beträge wie folgt festgestellt:

1. im § 5 Abs. 2 statt 180 S mit 187 S,
2. im § 5 Abs. 2 statt 541 S mit 563 S,
3. im § 5 Abs. 2 statt 2 354 S mit 2 451 S,
4. im § 44 Abs. 6 lit. a statt 398 S mit 414 S,
5. im § 44 Abs. 6 lit. b statt 148 S mit 154 S,
6. im § 56 a Abs. 2 statt 355 S mit 370 S,
7. im § 74 Abs. 1 statt 157 S mit 163 S,
8. im § 74 Abs. 1 statt 619 S mit 644 S,
9. im § 76 a Abs. 3 statt 144 S mit 150 S,

10. im § 76 b Abs. 1 statt 97 S mit 101 S,
11. im § 77 Abs. 4 statt 91 263 S mit 94 731 S,
12. im § 77 Abs. 4 statt 137 569 S mit 142 797 S,
13. im § 77 Abs. 4 statt 619 S mit 644 S,
14. im § 77 Abs. 4 statt 930 S mit 968 S,
15. im § 94 Abs. 1 statt 3 442 S mit 3 583 S,
16. im § 94 Abs. 1 statt 7 527 S mit 7 836 S,
17. im § 94 Abs. 2 statt 6 408 S mit 6 671 S,
18. im § 94 Abs. 2 statt 11 019 S mit 11 471 S,
19. im § 94 Abs. 4 statt 1 650 S mit 1 718 S,
20. im § 105 a Abs. 2 statt 2 345 S mit 2 434 S,
21. im § 105 a Abs. 2 statt 2 673 S mit 2 724 S,
22. im § 122 Abs. 4 statt 2 818 S mit 2 934 S,
23. im § 136 Abs. 3 statt 22 S mit 23 S,
24. im § 152 Abs. 1 statt 2 818 S mit 2 934 S,
25. im § 181 Abs. 1 statt 91 263 S mit 94 731 S,
26. im § 181 Abs. 2 statt 91 263 S mit 94 731 S,
27. im § 181 Abs. 2 statt 45 629 S mit 47 363 S,
28. im § 181 b lit. a statt 45 629 S mit 47 363 S,
29. im § 181 b lit. b statt 60 844 S mit 63 156 S,
30. im § 181 b lit. c statt 91 263 S mit 94 731 S,
31. im § 212 Abs. 3 statt 4 986 S mit 5 175 S,
32. im § 212 Abs. 3 statt 10 845 S mit 11 257 S,
33. im § 212 Abs. 3 statt 20 021 S mit 20 782 S,
34. im § 212 Abs. 3 statt 5 004 S mit 5 194 S,

35. im § 262 Abs. 2 statt 225 S mit 234 S,
36. im § 283 statt 767 S mit 796 S,
37. im § 288 Abs. 1 statt 11 512 S mit 11 949 S,
38. im §288 Abs. 1 statt 115 124 S mit

119 499 S,
39. im § 292 Abs. 3 statt 2 040 S mit 2 124 S,
40. im §292 Abs. 4 lit, h statt 1 187 S mit

1 236 S,
41. im § 522 k Abs. 2 statt 1 509 S mit 1 566 S,
42. im Art. VII Abs. 5 der 41. Novelle zum

ASVG, BGBl. Nr. 111/1986, stau 334 DM
mit 347,70 DM.

§ 3. (1) Der im Bereich des Allgemeinen Sozial-
versicherungsgesetzes für das Kalenderjahr 1987
mit 1,038 festgesetzte Anpassungsfaktor ist in die-
sem Ausmaß für das Kalenderjahr 1987 auch im
Bereich des Gewerblichen Sozialversicherungsge-
setzes verbindlich.

(2) Die im § 1 Z 4 angeführten, für das Kalen-
derjahr 1987 festgestellten Aufwertungsfaktoren
sind auch im Bereich des Gewerblichen Sozialversi-
cherungsgesetzes verbindlich.

§ 4. Für das Kalenderjahr 1987 werden festge-
stellt:

1. die Höchstbeitragsgrundlage nach § 25 Abs. 6
Z 1 GSVG mit 25 200 S;

2. der Meßbetrag nach § 48 Abs. 2 GSVG mit
875,12 S;

3. die Höchstbeitragsgrundlage nach § 48 Abs. 3
GSVG mit 30 800 S.

§ 5. Die Beträge, die für das Kalenderjahr 1987
an die Stelle im GSVG genannter fester Beträge
treten, werden unter Zugrundelegung der in der
Verordnung vom 18. Dezember 1985, BGBl.
Nr. 5/1986, und des Bundesgesetzes vom 20. Feber
1986, BGBl. Nr. 112, angeführten Beträge wie folgt
festgestellt:

1. im § 25 Abs. 5 Z 1 statt 5 869 S mit6 110 S,
2. im § 25 Abs. 5 Z 2 statt 7 335 S mit 7 636 S,
3. im § 60 Abs. 1 statt 3 442 S mit 3 583 S,
4. im § 60 Abs. 1 statt 7 527 S mit 7 836 S,
5. im § 60 Abs. 2 statt 6 408 S mit 6 671 S,
6. im § 60 Abs. 2 statt 11 019 S mit 11 471 S,
7\ im § 60 Abs. 4 statt 1 650 S mit 1 718 S,
8. im § 74 Abs. 2 statt 2 345 S mit 2 434 S,
9. im § 74 Abs. 2 statt 2 673 S mit 2 724 S,

10. im § 92 Abs. 3 statt 22 S mit 23 S,
11. im § 144 Abs. 2 statt 225 S mit 234 S,
12. im § 149 Abs. 3 statt 2 040 S mit 2 124 S,
13. im §149 Abs. 4 lit. h statt 1 187 S mit

1 236 S,
14. im § 170 Abs. 5 statt 2 818 S mit 2 934 S,
15. im § 236 lit. a statt 5 122 S mit 5 332 S,
16. im § 236 lit. a statt 2 859 S mit 2 976 S,
17. im § 236 lit. b statt 2 859 S mit 2 976 S,
18. im Art. III Abs. 5 der 10. Novelle zum

GSVG, BGBl. Nr. 112/1986, statt 334 DM
mit 347,70 DM.
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§ 6. (1) Der im Bereich des Allgemeinen Sozial-
versicherungsgesetzes für das Kalenderjahr 1987
mit 1,038 festgesetzte Anpassungsfaktor ist in die-
sem Ausmaß für das Kalenderjahr 1987 auch im
Bereich des Bauern-Sozialversicherungsgesetzes
verbindlich.

(2) Die im § 1 Z 4 angeführten, für das Kalen-
derjahr 1987 festgestellten Aufwertungsfaktoren
sind auch im Bereich des Bauern-Sozialversiche-
rungsgesetzes verbindlich.

§ 7. Die Beträge, die für das Kalenderjahr 1987
an die Stelle im BSVG genannter fester Beträge tre-
ten, werden unter Zugrundelegung der in der Ver-
ordnung vom 18. Dezember 1985, BGBl.
Nr. 5/1986, und des Bundesgesetzes vom 20. Feber
1986, BGBl. Nr. 113, angeführten Beträge wie folgt
festgestellt:

1. im §23 Abs. 10 lit. a statt 3 252 S mit
3 385 S,

2. im § 30 Abs. 7 statt 97 S mit 101 S,
3. im § 56 Abs. 1 statt 3 442 S mit 3 583 S,
4. im § 56 Abs. 1 statt 7 527 S mit 7 836 S,
5. im § 56 Abs. 2 statt 6 408 S mit 6 671 S,
6. im § 56 Abs. 2 statt 11 019 S mit 11 471 S,
7. im § 56 Abs. 4 statt 1 650 S mit 1 718 S,
8. im § 70 Abs. 2 statt 2 345 S mit 2 434 S,
9. im § 70 Abs. 2 statt 2 673 S mit 2 724 S,

10. im § 86 Abs. 3 statt 22 S mit 23 S,
11. im § 135 Abs. 2 statt 225 S mit 234 S,
12. im § 140 Abs. 3 statt 2 040 S mit 2 124 S,
13. im §140 Abs. 4 lit. h statt 1 187 S mit

1 236 S,
14. im § 162 Abs. 5 stau 2 818 S mit 2 934 S,
15. im Art. III Abs. 8 der 9. Novelle zum BSVG,

BGBl. Nr. 113/1986, statt mit 334 DM mit
347,70 DM.

§ 8. Die Hundertsätze, die für das Kalenderjahr
1987 an die Stelle der im §23 Abs. 2 BSVG
genannten Hundertsätze treten, werden wie folgt
festgestellt:

im § 23 Abs. 2 Z 1 statt 8,05224 mit 8,38238,
im § 23 Abs. 2 Z 2 statt 8,94694 mit 9,31376,
im § 23 Abs. 2 Z 2 statt 7,26939 mit 7,56743,
im § 23 Abs. 2 Z 2 statt 5,03265 mit 5,23899,
im § 23 Abs. 2 Z 2 statt 4,08204 mit 4,24940,
im § 23 Abs. 2 Z 2 statt 3,01959 mit 3,14339,
im § 23 Abs. 2 Z 2 statt 2,23673 mit 2,32844,
im § 23 Abs. 2 Z 2 statt 1,67755 mit 1,74633,
im § 23 Abs. 2 Z 2 statt 1,28612 mit 1,33885.

§ 9. Für das Kalenderjahr 1987 wird der im § 64
Abs. 3 B-KUVG genannte Betrag statt mit 22 S mit
23 S festgestellt.

Dallinger
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